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Grossherzoglich Sa - isches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 54. Mittwoch den 8. Juli 1846 .

Bekanntmachungen .
Das Ertrinken des dreijährigen Knaben Philipp Lieb von Kürnbach , Namens Jakob

Friedrich , betreffend.
Nro . 19422 . Den 28 . Mai d . I . fiel aus Mangel an Aufsicht das dreijährige Kind deSPhilipp Lieb von Kürnbach , NamenS Jakob Friedrich , in eine 4 Schuh tiefe , etwa über zweiDrittel mit Jauche angefüllte und nicht gehörig gedeckte Dunggrube und fand in derselben seinen Tod .Dieser Unglücksfall wird zur Warnung hiemit öffentlich bekannt gemacht .Rastatt , den 23 . Juni 1846 .

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreifeS .
I . A . d. D . :

Der Vorsitzende Rath
v . Stockhorn . vckt . Müller .Die Rettung eines Kindes vom Tode de^ Ertrinkens dnrch Michael Lutz XII . von

Eckartsweier betreffend.
Nro . 19811 . Am 16 . Mai l . I . siel das 2 'A Jahr alI Kind des Georg Urban von Eckarts¬weier in die durch Regengüsse doch angelaufene Schutteih . llnd würde darin seinen Tod gefundenhaben , wenn nicht Michael Lutz XU . von dort mit eigner Lebensgefahr in die Schütter ge-fprmigen und dasselbe gerettet hätte .
Diese menschenfreundliche und muchige Handlung wird hiemit belobend öffentlich bekannt gemacht .Rastatt , den 26 . Juni 1846 .

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreifeS .
I . A . d. D :
Vorsitzende Rach

k^Stockhorn . vckt . Rau .Das Gesuch des Generalagenten der *
Aachener und Münchener Feuerversicherungs - Gesell¬schaft zu Karlsruhe um Zuweisung des Orts Langensteinbach zum Bezirk deS AgentenBerle in Ettlingen betreffend .Rro . 20255 . Der schon früher für einen Thcil der Orte deS Amtsbezirks Ettlingen und fürdie Durlacher AmtSorte Hohen - und Grünwettersbach bestätigte BezirkSugent der obenaenannten Ge .sellfchaft , Andreas Berle in Ettlingen , ist auch als Agent für den Durlacher Amtöort Lanqenst^ n-bach bestätigt worden ; was hiermit nach destehender Vorschrift zur öffentlichen Kenntn .fi gebracht wirdRastatt , den 1 . Julr 1646 . ’ ^

Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .
I . A . d . D . r

C Der Vorsitzende Rath -
v . Stockhorn . vdt > Miller
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Schuldienstnachrichten.
Durch die Peiisiouirung VeS HauptlehrerS

Jos. Jsele ist der katholische Schul-, Meßner- und
Orgaiiisteudieiist zu Bohlingen , Amts Radolf¬
zell, mit dem gesetzlich regulirtcn Einkommen der
zweiten Klaffe nebst freier Wohnung und Antheil
an dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
134 Schulkinder » auf t fl . für jedes Kind festge¬
setzt ist , in Erledigung gekommen .
. Durch die Pensionirung des HauptlehrerS
Anton Etörk ist die kathol. Schul - , Meßner-
und Organistenstelle zu Psaffenweiler , AmtS
Staufen, mit dem gesetzlich regulirten Einkommen
der zweite» Klasse nebst freier Wohnung und
Antheil an dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von 174 Schulkindern nunmehr auf 48 kr.
für. jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung ge¬
kochtsten.

Der kathol . Schul -, Meßner- „ . Orgaiilsten-
dkenst »u Ichenheim, Oberamtö Lahr , ist dem
Hauptlchrer Joseph Göniicr zuElzach , Amts
Walkkirch , übertragen , und dadurch der kach .
Schul - und Organistendienst zu Elzach mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der zweiten
Klasse , nebst freier Wohnung und Antheil an
dem Schulgelde, welches bei einer Zahl von
etwa 197 Schulkindern auf 48 kr . für das
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

'Die Competenieil um öbige Schuldienste häben
sich nckch Maaßgabe der Verordnungvom 7 . Juli
1836 (Reg . Bl . Nr . 38 » durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturetl bei den einschlägigen DezirkS-
Schulvisitakuren innerhalb 6 Wochen zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rastatt . ( Straferkenntniß . ) Nr . 27739. Da

Bernhard Maier von Hügel-Heim sich auf die
öffentliche Aufforderung vom 6 . April l . I . nicht
sistirl hgt , so wird er drr Refraction für schuldig,
seine? '-Ortbürgerrechts für verlustig erklärt , in
ent« ■Mldstrafe von '800 fl . veöfatft ‘utib seine
persönliche Bestrafnug' auf Betraten votbehattldn -

Rastatt, den 1 . Juli 1846 . )
Großherzogliches Oberamt.

Lang.
Tauberbischofsheim . ( Straferkenntniß .)

Nro . 10803. Franz Mathias Wolz von König-
Heim wird , da er sich auf die öffentliche Vor¬
ladung vom 23. April d . I . Nro . 6664 binnen
der bestimmten Frist nicht gestellt hat , der
Refraktion für schuldig erklärt und in eine
Geldstrafe von 800 fl . verfällt, vorbehaltlich

seiner persönlichen Bestrafung für den Fall de<
Betretens.

Tauberbischof8heim , 1>en 30. Juni 1846.
Grvßh . Bad . F . L . Bezirksamt.

Sch neider .
Bühl . (Unglücksfall .) Nro . 17211 . Am

29. Mai d . I . zur Mittagszeit fuhr ein zehn¬
jähriger Knabe , vermuihlich um auf einer nahen
Rheininsel Holz zu sammeln , allein in einem
Nachen auf dem s. g . Altrhein bei Grefferu,
wie er dieses früher schon häufig mit Glück
ausgeführt habe . Die Witterung wurde indessen
stürmisch, und bald der Nachen , wie das Ruder
ohne den Knaben frei aus dem Altrhein herum-
gerrieben gesehen. Dieses und ein von einem
Mädchen am Uter gehörter Hülferuf des Knaben
veranlaßte die Herbeikunst von Männern, welche
mit Alnvendüng einer mit einem Haken ver-
sehönen langen Stange den Knaben an einer
25 H»ß tiefen Stelle des AitrheinS todt auS
der Tiefe heräufzoge ».

Dieser Vorfall wird zur Warnung hiermit
>jur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Bühl , den '21, Juni 1846 .
GkoßhekzoglicheS Bezirksamt.

Heil .
Salem . (Ansuchen . ) Nro . 4316. ES wurde

dieser Tage von der Gendarmerie ein Indi¬
viduum dahier aufgegriffeii , bei dem sich keinerlei
Ausweise über seine persönlichen Verhältnisse
vorgesunden haben . Dasselbe scheint taub¬
stumm zu sein und ist allem Anschein nach
blödsinnig , da solches — obgleich deS Schreiben-
ziemlich kundige— die ihm vorgelegten schrift¬
lichen Fragen , statt zu beantworten , lediglich
wörtlich abschrieb.

Wir ersuchen nun sämmtliche verehrliche
Polizeibehörden , denen etwas Näheres bekannt
ist , über die persönlichen Verhältnisse de¬
in MMtion befindlichen und nachbcschriebeaen
Mensch?,! baldgefällig Auskunft ercheiien . zu
wollen . ,

Salem, ' bin 30. Jstni 1846 .
GrdßherzoglickeS Bezirksamt.

Ruckm ich.
Personsbeschrieb . Ein Mann von 36 biS

40 Jahren , 5' 4" groß , mit schwarzen Haaren ,
zum Theii ergraut ; hohbr Stirne , bereit eine
Hälfte über dem rechten Auge glatt , die andere
über dem linken stark gefaltet ist ; schwarzen
Augenbraunen , schwarzen Augen , wovon da-
rechie viel kleiner ms das linke ist ; schwarzem
Bart mit einigen grauen Haaren ; derMund

\
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mittler , etwa » nach recht» und aufwärts ge¬
zogen , der linke Mundwinkel stets etwas ge¬
öffnet ; die Nase gewöhnlich , etwas gebogen ;
Ainu : rund ; Backenzähne : mangelhaft ; Ge¬
sichtsfarbe : gelb ; der ganze Körper abgemagert
und schwach.

Kleidung . Ein schwarzer Zwilchkittel , ab¬
getragen , entfärbt und zerlumpt ; Beinkleider
vo « gleicher Beschaffenheit ; ohne Halstuch ;
eine braun tuchene alte Weste mit zwei Reihen
beinernen Knöpfen , unten mit einem grünen
Lappen geflickt; ein leinenes zerrissenes Hemd ,
daS unten am Brustlätze mit A . roth ge¬
zeichnet ist ; ein Hosenträger aus gelb - grünen
Tuchendeu , der andere aus grüner Gurte ;
kalblederne guterhaltene Halbstiefel , nach dem
Fuß geschnitten , die Sohlen mit Nägeln und
die Absätze mit Schwülen beschlagen ; ohne
Strümpfe ; eine Kappe a » S grünem Tuch , ohne
Schild , abgetragen , oben

'
mit einer Figur

aus Litzen.

Karlsruhe . ( Fahndung . ) Nro . 11096 .
Wilhelm Peter , Bäckergeselle von Homburg bei
Zweibrücken , ist beschuldigt , dem Schmicdgesellen
Jakob Couturier von da am 18 . d . M . hier im
Gasthause zum König von Preußen , wo Beide
an jenem Tag eingekehrt sind , daS Felleisen
sammt Effekten entwendet zu haben . Nähere
Beschreibung könne » wir zur Zeit über daS Ent¬
wendete und den Thäter nicht geben, bitten aber
um Fahndung hiernach.

Karlsruhe , den 29 Juni 1846 .
GroßherzoqlicheS Stadtamt .

Lacoste .

[2 ] Bruchsal . ( Aufforderung .) Nro . 18594 .
Die Wittwe des Johann Sieber von MingolS -
heim bat klagend vorget -agen , sie habe nach
dem Tode ihres Mannes im Jahre 1842 das
ganze vorhandene Verniögen ihren 5 Kindern
unter der Bedingung übergeben , daß ihr diese
alS Leibgcdinq jährlich auf Martini

a ) gemeinschaftlich miteinander I Klafter Buchen¬
holz und 50 buchene Wellen frei und auf¬
gemacht vor die Thüre liefern , sodann

d ) jedeS Kind % Malter Gerste , 1 Malter
Spelz , 1 Malter Kartoffeln , 10 Pfund
grünes Schweinefleisch , 5 Pfund frische
Butter und 13 Köpfe Kraut

verabreichen . Mit diesen Leistungen sei ihr
Sohn Andreas in den Jahre » 1843 bis . 1845
im Rückstände geblieben , und bitte sie deßbalb ,
ihn zur Lieferung dieser Gegenstäirde oder Be¬

zahlung ihres WertheS , der für alle 3 Jahre
58 fl . 26 kr. betrage , sowie zur Zahlung der
Kosten zu verurtheilen .

Da die Klage thatsachlich und rechtlich be¬
gründet und eS gerichtSkundiq ist , daß der Be¬
klagte sich flüchtig gemacht , wird Andreas Sieber
hiermit aufgefordert , sich binnen 3 Monaten
über die Klage vernehmen zu lassen , widrigen¬
falls das Thatsächllche derselben für zugestanden
und jede Einrede für versäumt erklärt würde .

Bruchsal , den 19 . Juni 1846 .
GroßherzoqlicheS Oberamt .

Haury .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werde » hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , mid sämmtlich«
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Eppingen :
Nro . 9367 . In der Nacht vom Donners¬

tag den 18 . auf Freitag den >9 . Juni wurden
dem Schäfer Franz Fränznik von Rohrbach
von seiner am Landshauser Weg in dem Pferch
stehenden Schafheerde 3 Stück Hämmcl ent¬
wendet , welche einen Werth von mindestens
31 fl . haben . Alle drei sind weiß und frisch
geschoren , zwei davon einjährig und der eine
zweijährig . Zwei haben Hörner , wogegen der
eine ohne solche ist.

Im Oberamt Durlach .
Nro . 16497 . Dem Müllergesrllcn Johannes

lleseld aus Göltstein , gegenwärtig in Berg¬
hausen , wurden ungefähr zwischen dem 29 . Juni
und 2 . Juli nachfolgende Geldstücke entwendet :
12 Fünfsrankenthaler , 1 Ducake , 1 Fünfguldcn -
stück , 2 Zweiguldcnstücke , 1 Preußischer Thaler
und 1 Guldenstück .

Z e h n t a b k ö s u n g r n.
I » Gemäßheit deö 8 74 dcS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösugg nachgrnannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Jestetten :
II ] zwischen dcr kathol . Pfarrei BalterSwcil

und den Zehntpflichligcn zu Albführcn , Ge¬
meindeverbands Weisweil ;

im Bezirksamt Ettlingen :
Ul zwischen der Gemeinde Schöllbronu und

der Schulstelle dgsxlhst ;



im Bezirksamt Bühl :
[ 1 ] zwischen der Großh. Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Ulm ;
im Bezirksamt Triberg :

[1 ] des der Stadtpfarrei Triberg auf dortiger
Gemarkungzustehenden großen u . kleinen Zehntens;

im Bezirksamt Blumenfeld :
[ 1 ] zwischen der Pfarrei Theygen und den

chntpflichtigen von Thalheim , wegen deS der
rsteru auf der Gemarkung Thalheim zustehenden-

KleinzehntenS ;
[1 ] zwischen der Pfarrei Bißlingen und den

Zehntpflichtigen zu Schlatt ;
im Bezirksamt Stockach :

[ 1 ] zwischen der Großh. Pfarrei Eigeltingen
und den Zehntpflichtigen der Gemarkung Hom¬
burg , Gemeinde Münchhöf ;

im Oberamt Rastatt :
13] zwischen der Gemeinde ElcheSheim und der

Pfarrei daselbst.
Alle Diejenigen , die in Hinficht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber stch lediglich an de»
Zehntberechtigten zu wenden.

[1 ] Karlsruhe . (Bros - und Fourrage-
Lteferung betr . ) Die Brodlteferung für die
Garnisonen Freiburg , Rastatt , Karlsruhe
mit GotteSaue , Bruchsal , KiSlau und
Mannheim , in den . vier Monaten Septem¬
ber , Oktober , November und December
1846 , und die Fourrage - Lieferung für die
Garnisonen Freiburg , Rastatt , Karlsruhe
mit GotteSaue u . Mannheim in denselben
vier Monaten soll Dienstags den 11 . August
d . I . an die Weniastfordernden begeben werden .

Die hierzu Lusttragenden haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichen GarnisonS -

Eommandantschaften und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen einzu¬
sehen und Formulare zu den Soumissionen un«
entgeldlich in Empfang zu nehmen ;

2) ihre Svumissiouen an das Großherzogliche
KriegSministeriuin portofrei , versiegelt und mit
der Aufschrift „ Brod - ( Fourrage- ) Lieferung
für die Garnison dk . dk . betreffend " einzusenden,oder di» DienStag den 11 . August Vor¬
mittags 10 Uhr in die bei der Unterzeichneten 1

Stelle auSgesetzte Soumissions-Lade einzulegen,
weil sogleich nach dem Schlage dieser Stunde
auf der Uhr der evangelischen Stadtkirche mit
der Eröffnung der Soumisstonen begonnen ,
jedes spätere Angebot aber zurückgewiesen wird.

3) Jeder Soumittent hat seiner Soumission
ein gemeinderäthlicheö, von dem betreffenden Amt
beglaubigtes Leumunds - und VermögenSzeugniß
oder die KriegSministeral - Verfügung , wodurch
er von Vorlage des Vermögens - und Leumunds¬
zeugnisses befreit geworden ist , beizulegen. Sou¬
missionen, welchen diese - Anlage fehlt, werden
ohne alle - Rücksicht zurückgewiesen .

4 ) Jeder Soumittent hat bei der Sou-
missionS- Eröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohncn .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod-
lieferung nur inländische Bäcker und Mehlhändler
als Soumittenten zugelassen werden .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1846.
Sekretariat deS Großh . KriegS - MinisteriumS .

Gempp.

Urrtergertchtlicke Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenltqutdattonen .
Andurch werden alle Diejenige « , welche aus

waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungS- und Vorzugsverfahrenangeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter -
pfandSrechte, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bemg auf die Bestim¬
mung deS MaffepflegerS , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
fl ] von Karlsruhe , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft der im Jahre 1834 zu Pari»
verstorbenen Wittwe deS Handelsmanns Wolf
Ettlinzer , Henriette geb . Morel , auf Donners¬
tag den 8 . Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr ,

> auf diesseitiger StadtamtSkanzlei .
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AuS dem Bezirksamt Oberkirchr
von Gaisbach , an de» in Gant erkannten

Schneidermeister Egidius Körper , auf Mittwoch
den 22 . Juli d . I . , VonnittagS 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , weiche bei den ab -

ehaltenen Liquidatiouö - Tagfahrten der unten
enannten Schuldner die Anmeldung ihrer For -

derungcn unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
»nd zwar :

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Ganlfache desConditorö Ludwig Hold

von Karlsruhe — uiirerni 2 . Juli 1846 Nr . l 1259 ,
AuS dem Oberamt Offenbnrg .

In der Gantsache des DrehermeisterS Eduard
Bischof von Offenburg — unterm 25 . Juni
1846 Rro . 18917 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS - Erlaubniß nachgesucht . ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser auzumeldcn und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
[11 Der ledige Slbuhmachcrgesette Joseph

Birk von kauf , auf Freitag den 10 . Juli d . J .,
vormittags 10 Uhr .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[ 11 Echinicdmeister Heinrich Vollmer und seine

Ehefrau Christine geborene Burkhard von Knie¬
lingen mit ihren Kindern , auf DieuStag den 28 .
Juli d . I . , Vormittags 10 Uhr .

AuS dem Oberamt Rastatt .
[ 11 Die ledige Katharina Einloth u . Franziska

Ginloth von RotbenfelS , auf Montag den 13 .
Juli d . I . , Vormittags 8 Ubr .

[ 21 Ludwig Müller von Bischweier und seine
Ehefrau Juliana geb . Herrmann , auf Montag
den 13 . Juli d . J . , Vormittags 11 Uhr .

[ 11 Bruchsal . ( Gläubiger - Aufforderung . )
Rro . 19757 . Franz Joseph Moderi von Unter¬
grombach , welcher 1834 mit Reisepaß nach
Amerika ging , bittet um die AuSwanderungS -
Srlaubniß . Wer an denselben eine Forderung
, u machen hat , hat solche binnen 4 Wochen

dahier anzumelden , indem nach Umlauf dieser
Frist die VermögenSauSfolgung gestattet wird .

Bruchsal , den 27 . Juni 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Leiblein .
[ 11 RhelnbifchofSheim . (Schuldenliquf -

dation . ) Ma ' hiaö AccunciuS von Lichlenau ,
welcher im Jahr 1830 nach Nordamerika go¬
reist ist. ist gesonnen , sich daselbst niederzulaffen ,
und wünscht zu diesem Behufe die AuSfolguug
feines VerniögenS .

Demzufolge wird SchuldenllqutdattonStagfahrt
auf

Dienstag den 14 . Juli d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , und werden hiezu alle Diejenigen ,
welche Ansprüche an denselben zu machen haben ,
vorgeladen , mit dem Bemerken , daß man ihnen
sonst später von dieSseitS zu ihren Forderung «»
nicht mehr verhelfen könne .

RheinbischofSheim , den 30 . Juni 1846 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A d . A . V .
SachS .

[31 Wolfach . ( Schuldrnliquidation .) Der
Erbe des am 30 . April v . I . verstarb . Hammer -
werkSbesitzerS Friedrich Wilhelm FrisäuS zu
Scheukenzell hat dessen Berlaffenfchaft nur mit
Vorsicht des EltwcrzcichniffeS angetreten , und auf
dessen Antrag werden Diejenigen , welche An¬
sprüche an die Erbmasse zu machen haben , auf¬
gefordert , dieselben bei der auf

Montag den 20 . Juli d . I . ,
Morgens 9 Uhr , angesetzten Schuldenliquidation
vor dem DistriktSnotar Zeifer in Schenkenzell
unter dem Rechtönachtheil anzumelden , daß dem
Richterfckeinenden feine Ansprüche nur auf den¬
jenigen Theil der ErbschaftSmaffe erhalten werden ,der nach Befriedigung der ErbschaftSgläubig «
auf den Erben gekommen ist .

Wolfach , den 24 . Juni 1846 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fevnbach .

Entmündigungen .
Rachbenanute Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Bezirksamt Bühl .
[ Ij Die 85jährige , gehörlose , ledige Magda¬

lena Htlg von Neusatz — uuterm 4 . Mai 1846



5l4 -
Nr » . 12350 , bezirbungSweise 1 . Juli 1846
Nro . 18149 — Beistand : Bürgermeister Kist
von da .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[3 ] Eiisaberha Roth von LiedolSheim —

unterm 23 Juni 1846 Rr . 14569 — Vormund :
Daniel Rösch von da .

Aus dem Bezirksamt WaldShut .
[31 Katharina Haberstock von Dangstelten —

unrerm 20 . Juni 1846 — Pfleger : Joseph
Haberstock , Bauer von da .

Stellen . ( Entmündigung . ) Nro . 3892 . Der
Bürger Clemcnz Dcufet von EngelwieS wird
wegen Geistes - und GemüthSschwäche entmün¬
digt und unter die Vormundschaft seiner Ehe¬
frau , Anna Maria HenSler gestellt , welcher der
Bürger Lavcr Buhl von dort alö GcschlechtS -
Beistand beigegeben und i» dieser Eigenschaft
verpflichtet wurde .

Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht .
Stetten a . k . M . , de»

'
27 . Juni 1846 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Heuberger .

Erbvorladungen .
Rachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgrsordert , sich
zur Empfangnahme des - ihnen zugefallenen Ver¬
mögens iiinerkalb der unten benannten Fristen j
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden , !
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge- j
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für - I
sorglichen Besitz übergeben würde . >

AuS dem Bezirksamt AdelSheim . !
121 Der seit 1809 abwesende Karl Buikhardt j

von Merchingen — umerm l l . Juni 1846 \
Rrv . 7661 — binnen Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Staufen .
[ 31 Georg Zähejngcr von Ehrenstetten , welcher

sich im Jahr >814 von Hause entfernte und seit- ,
her nichts mehr von sich hören ließ — unterm j
12 . Juni 1846 Nro . 15546 — innerhalb Jahres¬
frist . |

Rastatt . ( Vermögens - Absonderung betr . )
Nro . 27123 . In Sachen der Ehefrau des i
Wendelin Beckert von Bietigheim gegen ihren
Ehemau Wendelin Beckert von da , Vermögens -
Absonderung betreffend , ist durch diesseitiges |
rechtskräftiges Unheil vom 25 . v . M . Rr . 22761 !
auf gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt *
worden r .

'

daß das Vermögen der Klägerin von de»
des Beklagten abzusondern sei und daß Be¬
klagter die Kosten zn tragen habe ;

was hiemit öffentlich verkündet wird .
Rastatt , den 25 . Juni 1846 .

Großherzogliches Oberamt .
Lacoste .

[3 ] Karlsruhe . <Anwünschung betreffend .)
Nro . 14824 . Durch Erkenntniß der Großherzogl .
Regierung deS MittclrheiukreiseS vom 19 . d . M .
Nro . 19157 wurde daS diesseitige Erkenntniß
vom 8 . Mai d . I . , wodurch

die Anwünschung der Wiltwe des verstorbenen
Schullehrers Schlatter , Louise geb . Ratzel ,
von Mühlburg , durch den dortigen Bürger
Karl Holstein 1 . für statthaft erklärt worden
ist .

bestätigt ; waö in Folge deS L . R . S . 358 öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1846 .
GrvßhcrzoglicheS Landamt .

Bausch .

Offenbnrg . (Ausgehobene Mundtodt -Er »
klärung . ) Nro . 17765 . Die unterm 7 . Junt
1834 Nro . 14204 über den Bürger GalluS
Littcrst von BoylSbach ausgesprochene Mund -
todtmachung würbe durch diesseitige Verfügung
vom 2 . d . M . Nro . 16679 wieder aufgehoben ,
waS hierknit öffentlich bekannt gemacht wird .

Offenbnrg , den 13 . Juni 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichlenaucr . vstt . Schubert .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bczeichnetcn Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilunq innerhalb des bei -
gesetzlen Termins mit dera Bedeuten vorgelaben ,
daß im Nichterscheiiiunqsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugethcilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
ErbaufallS gar nicht mehr am Lebe » gewesen
wäre .

Hl Sergeant Stuhlträger von Karlsruhe
und Sophie Stieger von Rastatt , zur Erb¬
schaft des zu Nizza verstorbenen Zeichenlehrers
Fritdrich Oehler von Karlsruhe — binnen 3
Monaten .

[21 Joseph Köhly . ledig und volljährig , von
Urloffen , Oberamis Offeuburg , zur Erbschaft
seiner im August 1843 verstorbenen Mutter
Ottilia König von da — binnen 4 Monaten ,
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(2} Der ledig« und großjährige Schusterge -
sell« Gottlieb Bauer von Stein , Amts Bretten,
zur Erbtheilung seiner untern , 19. Febr. 1846
kinderlos velstorbenen Schwester , der Michael
Mößner' schen Ehefrau , Ehristina geb . Bauer von
da — binnen 3 Monate».

Kauf - Anträge .
(11 Rastatt . (Haus - und Bierbrauerei -

Versteigerung.) Nachdem das Großherzogl.
wohllöbl . Obeiamt dahier mittelst Erlaß vom
26. Juni d . I . Nro . 27026 in Sachen ver¬
schiedener Gläubiger , Kläger, gegen den hiesigen
Bürger und Küfermeister Joseph Senn , Be¬
klagte» , wegen Forderungen, die anberaumte
Tagfahrt zur Versteigerung des dem Beklagten
ungehörigen,

zwcistöckigten, neu in Stein erbauten Wohn¬
hauses in der Ludwigs - Vorstabt , enthaltend
im untern Stocke eine große Wirkhsstube,
zwei gewölbte Keller und eine Einfahrt , im
obern Stocke fünfZimmcr und eine Küche, und

einer anderthalbstöckigt steinernen neu er¬
bauten Bierbrauerei mit zwei Malzspeichern
und einem gewölbten Keller , sodann

eines 36 Fuß langen und 71 Fuß tiefen
Hausplatzes , eincrs . Stadtdicncr Zimmcr-
mann , anders. Landwirlh Mathias Kühn ,
vornen die Gaffe und hinten Aufstößer —
Nro . 105 —

auf zwei Monate hinaus verlegte ; so wird
anderweite Tagfahrt zur Versteigerung er¬
wähnter Realitäten auf

Donnerstag den 27 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zum Großherzog oder BadhauS
dahier festgesetzt ; wozu die Liebhaber unter
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird ,
und daß etwa eintreffende auswärtige Stei¬
gerungsliebhaber sich mit legalen VermögenS-
Zeugnissen auszuweisen haben .

Rastatt, den 2 . Juli 1816 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vüt . Burgard,
Raihschrbr.

( 11 HaSlach . (Liegenschafts- Versteigerung .)
Dem Nagelschmied Wendelin Armbrustcr dahier
wird in Folge richterlicher Verfügungen vom
7 . April und 25 . Juni d . I . Nro . 6123 und
Nro . 10661 da « in der Stadt an der Kirch-
gasse gelegene zweistöckige Wohnhaus ' mit einer

Werkstätte im untern Stock , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dache , einers. an
Mathias Geiger, anders, an Johann HanS-
mann stoßend ,

DonnerStagS den 30. Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,-

sn der Stadtwinhschast dahier im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endlich «
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS er¬
reicht wird .

HaSlach , den 25 . Juni 1816 .
Daö Bürgernieisteramt.

Ruedin . vckt . Soderer .
Bretten . ( Zwangsversteigerung. ) Da bet der

auf heute angeordneren u . abgehaltenen Zwangs¬
versteigerung auf das dem Schuhmachermeister
Philipp Friedrich Fehrle von hier gehörige

’4 HauS mit Anbau , Scheuer, Keller , Stal¬
lung , Schweinställen und Hofraithe an der

j Gottcöackerthorstraße , einers . Badischhofwirth
i Barth , anderseits Heinrich u . Theoder Würtz ,
! der SchätzungSpreiS nicht geboten wurde » so wird

Tagfahrt zur zweiten Versteigerung auf
! Freitag den 17 . Juli d . I . ,
! Nachmittag « 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath -
j hauie anberaumt, wozu die Liebhaber mit dem
! Anfügcn eingeladen werden , daß der endliche
i Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
i erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätzung -
! preist bleiben würde,
j Bretten, den 1 . Juli 1846.
i Das Bürgermeisteramt.
| (2) Lichtenau , Amts RheinbischofShetm .

(Liegenschafts - Versteigerung. ) Dem Bürger
und Metzgermeister Valentin Specht von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom

! 20. April d . I . Nro . 1172
I Montags den 20 . Juli d . I . .

Nachmittag« 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause im Zwangöweg« öffent-

! lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
! Bemerken eingeladen werden, daß , wenn der

SchätzungSpreiS und darüber geboten wird, der
endgültige Zuschlag erfolgt.

Ein anderthalbstöckigteS Wohnhaus mit Ctal-
j lung u . Scheuer, neben BürgermeisterStengel
. und Ludwig Lauppe, auf dem Liudenplatz

stehend , mit einem dabei gelegenen Garten ,
, Hof und besonders stehenden Schweinßällen

Lichtenau, den 26 . Juni 1816.
j Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vckt. Lauppe
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[1 ] Karlsruhe . ( Zlegelhütteverstelgerung .)
AuS der VerlassenschaftSmaffe der verstorbenen
Ehefrau des ZimmcrmeistcrS Christoph Helluer
zu Karlsruhe , Magdalena geb . Arnold , werden
nackbcnannte Realitäten auf den Antrag der

Betheiligten -
Donnerstags den 23 . k. M . Juli ,

Vormittags 10 Uhr ,
in dem Gemeindehause zu Eggenstein einer
öffentlichen Versteigerung zu Eigenlhum aus »

gesetzt werden :
1 . « » schlag .

Eine Ziegelhütte mit zwei einge¬
richteten Wohnungen , oben im Dorf
Eggenstcin gelegen , auf die Landstraße
stoßend , mit hiezu gehörigem Platze
und Garten , zusammen 2 Morgen
1 Viertel 9l Ruthen 75 Schuh ent¬
haltend , neben Friedrich Bauer und
Adam Stutz . 10000 ff.

2.
Die sich darin befindlichen Maschi¬

nen rc . 500 ff.
3 .

3 Viertel 99 Ruthen 75 Schuh
Wiesen im » ordern Ehrlich , neben
Christoph Schcurer , von welchen die
Ziegclerde auSgegraben ist . . . . 180 st.

4 .
1 Viertel 10 Ruthen 43 Schuh

Sandackcr oben im Dorf , neben der
Landstraße , auf den Berg stoßend ,
wovon ein Theil der Ziegelcrde aus¬
gegraben ist . 80 ff.

5 .
3 Viertel 30 Ruthen im vorder »

Ehrlich , zum Ausgraben deS sich auf
denselben befindliche » LettenS . . . 500 ff.

6.
24 Ruthen im hintern Ehrlich , gleich¬

falls zum AuSgrabcn deS Lettens 90 ff.
Zusammen . 11350 fl .

Da diese Realitäten ein untheilbareS Ganzes
bilden , so weiden dieselben ungetrennt verkauft .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1846 .
Großherzogl . Landamlsrevisorat .

Schuster . vst . Seufert ,
Notar .

^ erwangen , Amtü Eppingen . tLiegen «
schaftSversteigerung . ) Dem ledige » Schueider -

gesellen Johann Adam Dalduf von hier werde »
in Folge richterlicher Verfügung vom 2 . Mat
d. I . Nro . 6692 nachstehende Liegenschaften iw
Zwangswege am

Freitag den 31 . Juli d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
mit dem Bemerken öffentlich versteigert , daß
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis und darüber geboten wird .
1 .

21 Ruthen 4 >/j Schuh Acker auf dem Läuter -

stein , neben Johann Balduf und Johann
Müller . Schätzungspreis 25 fl .

2.
20 Ruthen 14 Schuh Acker im Hcllenholz ,

neben Konrad Geiger und Christiana Moser .
SchätzungSpceiS 25 fl .

Berwangen , den 26 . Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Geiger . v <lt . Ehmann ,
Rarhschrbr .

Lichtenau , AmtSRheinbischofSheim . tLiegen -

schaftSversteigeruiig . ) Dem Bürger und Metzger -

mcister Gottfried Kirschrnmann von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 16 . April
d . I . Rro . 4007

Montags den 20 . Juli d . I . ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

auf dahiesigem Rathhause für ein Eigenthu «
öffentlich vei steigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß , wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten wird , der
endgültige Zuschlag erfolgt .

1 Viertel 20 Ruthen Acker im Galgenfeld ,
neben dem Weg und Rösseiwirth Kientz' Wittwe
von Schcrzheim , oben und unten Weg .

Lichtenau , am 26 . Juni 1816 .
Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vckt . Lauppr ,
RalhSfchrribrr

Lichtenau , AmtS RheinbischofSheim . (Liegen -
schaftSversteigerung . ) Dem Christian Fäßler ,
Bürger und Zimmermann dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 26 . Mai
d . I . Rro . 5615

Montags den 20 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im ZmangSwege öffent -

lich versteigert :
ein anderthalbstöckigeS Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung , riners . Jakob Pfadt , anders

Ludwig Kah , im Neudörfel stehend;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ring».
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laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboten wird.

Lichtenau , den 22 . Juni 18 -16.
DaS Bürgermeisteramt .

Stengel . vdt . Lauppe ,
RathSschreiber .

sl ] Karlsruhe . (Hausversteigerung.) Aus
dem Nachlaffe der Bäckermeister Wilhelm Ernst-
schen Ehefrau , Barbara geborne Gerwig , wird
daS unten beschriebene Wohnhaus nebst Zu -
gehörde künftigen

Dienstag den 21 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr, auf dem diesseitigen Bureau
Nro . IH . (Notariats - Bureau ) der Theilung
wegen öffentlich versteigert .

Der definitive Zuschlag wird sogleich ertheilt,
wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird.

Beschreibung deö Hauses .
Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Hinter¬

gebäude und Hof an der Spitalstraße , No . 30
der Spitalstraße , einers. Gastwirth Wagner
zum König von Preußen , anderseits Kleider¬
macher Stvffleth — tarirt zu 14000 fl.

Karlsruhe , den 2 . Juli 1846.
Großherzogl. Stadtamtörevisorat .

A . A . :
v . Ni da . vclt . Süß .

slj Karlsruhe . (Hausversteigerung.) In
der Verlassenschaftssache deS verstorb . Kupfer¬
schmiedes Jakob Friedrich Errleben dahier wird
ans den Antrag der Betheiligten

Mittwochs den 22 . d. M . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

in dem Hause selbst öffentlich zu Eigenthum
versteigert werden :

Ein zweistöckigesWohnhaus sammt Hinter¬
gebäude in der langen Straße Nro . 106
dahier , neben Schuhmachermetster Schön¬
berger und Bierbrauer Künzle .

Der Zuschlag wird in der ersten Steigerung
sogleich erfolgen , wenn der Anschlagspreis oder
mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1846 .
Großherzogl. StadtamtSrevisorat .

A . A . :
v . Nida .

11 ] Waldprechtsweier , OberamtSRastatt .
(Steinbruch- Versteigerung .) Der Erbtheilung
wegen wird am Donnerstag den 16 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause dahier
der in die Verlaffenschaft der Christoph Hcllner-

schen Ehefrau zu Karlsruhe gehörige , in hiesiger
Gemarkung liegende, eirca 4 Morgen enthaltende
Steinbruch öffentlich versteigert werden , wobei be¬
merkt wird , daß der Steinbruch in gutem Zu¬
stande und sehr ergiebig ist , der nahe gelegene
FestungSbau Rastatt die Abnahme aller Sorten
Steine befördert , wovoll die Einsicht jeden Tag ,
sowie die Eröffnung der sehr annehmbaren Be¬
dingungen auf Verlangen dem Liebhaber dahier
gestattet wird .

Waldprechtsweier , am 3. Juli 1846 .
Bürgermeisteramt.

3) um . vät. Kühn ,
Rathsschreiber .

s3] Baden . (Liegenschafts - Versteigerung.)Da bet der heute in Gemäßheit richterlicher
Verfügung Großh . Bezirksamts Baden vom
14 . Februar d . I . Nro . 2360 vorgenommenen
Vollstreckungs -Versteigerung der unten beschrie¬
benen Liegenschaften des hiesigen Bürgers und
TaglöhnerS Karl Gugert der Schätzungspreis
nicht geboten wurde , so ist nunmehr Tagfahrt
zur zweiten Vollstreckungs -Versteigerung auf

Samstag den 11 . Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause anberaunit , bei welcher Versteigerung
um das erfolgende höchste Gebot, wenn solches
den SchätzungSpreis auch nicht erreichen sollte,der endgültige Zuschlag ertheilt werden wird.
Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :

Ein einstöckiges, von Holz erbautes Wohn¬
haus auf dem Herrengut dahier, 28 ' lang ,27' tief, mit angebauter Scheuer, Holzremiseund Schweinstallung , 26' lang , 20 ' tief;
nebst Hofraithe und Garten — der Garten
circa 80 Ruthen , der übrige Platz circa
30 Ruthen groß — angrenzend: einerseits
an Lorenz Ritzinger und Franz Schwarẑ
anders an Anton Kah und Katharina Fischer,oben an den Altschloßweg , unten an den
Herrengutweg.

Baden , den 4 . Juni 1846.
DaS Bürgermeisteramt .

D . St . - V . d . B . :
E h i n g e r . vät. Neffelhauf .

12 ] Rinklinge » , Amts Breiten. (Liegen -
schastSversteiaerung.) In Folge richterlicher Ver¬
fügung Großherzogl . Bezirksamts Bretten vom29. Januar d . I . No . 2359 werden den Georg
Stephan 'schen Eheleuten dahier Freitags den
24. Juli d . I . , Vormittags 10 Uhr, auf hiesigem
Rathhause im ZwangSwege öffentlich versteigertwerden :
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t ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stall unter einem Dach , einerseits Adam
Kößler ' S Wittib , anders , das Wiesenthal .

2 ) 38 Ruthen Acker im Pfeunigcr , einerseits
Friedrich Sieber , anders Heinrich Zikwolf .

3 ) 1 Viertel 15 Ruthen im Brückenfeld ,
einers . August Bickel , anders . Adam Kunkel ' S
Wittib .

4 ) 30 Ruthen allda , einers . Joseph Müller ,
anders . Friedrich Fässer .

5 ) 1 Viertel 8 Ruthen zwischen dem Wald ,
einers . Joseph Müller , anders . Lorenz Brandner .

6 ) 35 Ruthen im Hatziq , einerseits Joseph
Müller , anders , derselbe .

7 ) 10 Ruthen in der Au , einers . der Weg ,
anders . Joseph Müller .

8 ) 37 Ruthen in den Lutschäckern , einerseits
Kvnrad Böttle , anders . Jakob Wirtz .

9) I Viertel auf der Reith , einers. Johann
Lang , anders . Gewann .

10 ) 2 Ruthen Allnicndgarten , einers . Martin
Fässer , anders . Christoph Morlock .

11 ) 30 Ruthen im Katzengraben , einerseits
Johann Schäfer , anders Joseph Müller .

Wenn der Schätzungspreis erreicht wird , so
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich .

Rlnklingen , den 22 . Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Käst .

s2j Durlack . ( Liegenschafts -Versteigerung . )
Dem Bierbrauer Ph . Hammbrecht von Karls¬
ruhe werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 3 . v . M . Rro . 7608

2 Viertel 14 Ruthen Acker mit einem sich
darunter befindenden Bierkeller beim Luß -
brunnrn au der Eitlinger Straße , nebst
Fässern , einerseits Jakob Steger von Aue ,
ânderseits Bierbrauer Hak von Karlsruhe ,'
vorncn die Ettlinger Straße , hinten Anstößer ,

Montags den 27 . Juli d . I . , Nachmittags
2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhäuse im ZwangS -
wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Benierken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungspreiS und darüber erlöst wird .

Durlach , am 11 . Juni 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B . :
Jung .

t2 > Stein , Amts Breiten . »LieqenfchastS -
Versteigerung . ) AuS dem Nachlasse deS ge¬
wesenen SägmüllerS Absalon Fassert werde « ,

der Erbabtheilung wegen , die unten verzeich -
neteu Liegenschaften

Montags den 13 . Juli d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerke » einge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboten wird , und daß sich auswärtige Stei¬
gerer mit VcrviögenSzeugiiissen von ihrem Ge¬
meinderath zu versehen haben .

Beschreibung der Liegenschaft .
Eine zweistöckige Behausung , außerhalb deS

Orts gegen Bilfingen , woriir sich ein Oelschlag ,
eine Hanfreibe und Gerstenmühlr befindet , nebst
einer Sägmühle und Hofraithung , sodann 30
Ruthen Baum - und Grasgarkcn und 35 Ruthen
Kochgarten , Alles aneinander gelegen .

Stein , de» 29 . Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Kaucher . vckt. Zipfe ,
Rathsschreiber .

[2 ] Wolfach . ( Hammerwerkversteigcrullg . )
AuS dem Nachlaß des verstorbenen Friedrich
Wilhelm FrisäuS von Eßlingen , gewesenen
HammerwerkbesitzerS in Schenkenzell , werden
auf Antrag des Universalerben nachbeschriebene
Realitäten

Dienstags den 21 . Juli d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Ga st hause zum Ochsen
in Schenkenzell öffentlich versteigert , nämlich :

das Hammerwerk in Schenkenzell , enthaltend :
» . eine Werkstätte , worin sich ein Großfeuer

mit dorpeltem Blasbalggetrieb , ein Groß -
und ein Kleinhammer und zwei Kleinfeuer
befinden ;

b . eine Schleife ,
c . eine Kohlenfcheucr und
ck. zwei Zimmer für Arbeiter .

Es liegt in der Mitte des Orts zwischen der
Kinzig und dem Mühlegraben , nahe an der
Landstraße .

Wegen Einsicht deS Werkes und der Be¬
dingungen können sich die Kaufliebhaber an
Bürgermeister Faller in Schcnkenzcll wende » ,
der auch auf schriftliche Anfragen Auskunft er -
theilen wird .

Wolfach , den 28 . Juni 1846 .
Großh . Bad . F . F . AmtSreviforat .

Müller .
121 Baden . ( Liegenschafts - Versteigerung . )

In Folge richterlicher Verfügung Großh . Be¬
zirksamts Baden vom 15 . Der . 1845 No . 20391
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wrkdn» von dem hiesigen Bürger und Handels -
gärlner Fibel Gruninger

Donnerstags den 30. Juli 1846,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaften im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigert :

1 .
Ein cinstöckigteS von Stein und Holz erbautes

Wohnhaus mit Balkenkrller , eine Remise und
Stallung dabei , ein dabei stehendes Pflanzen -
hauö und ein besonders stehendes Waschhaus
dabei ; der Platz, . auf dem die Gebäulichkeiten
stehen, sammt Hofraum , circa 17 Ruthen groß.

2.
Ungefähr 2 Morgen Garten und Grasboden ,

ringS um die vvrbeschriebcnen Liegenschaften ge¬
legen .

DaS Ganze liegt auf dem f. g . Wetzet nächst
dem Krivpenbofgut, und gränzt einerseits an
Wittwe Mcirel zum Zähringer Hof, anderseits
an Capitain von Master und Wendelin Ulrich,
oben an Güierweg , unten mehrere Anstößer .

Um das erfolgende höchste Gebot, wenn solches
wenigstens den SchätzungöprciS erreicht , erfolgt
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung .

Baden , den 29. Mai 1846 .
Das Bmgermeisteraml.

D . Sk . - V . d . B . :
Ehinger . vdt. Neffelhauf.

[2 | Oestringe » , O . A . Bruchsal. ( Mühle-
versteigerung . ) In Folge oberamtlichen Be¬
schlusses vom 10 . d M . Nro . 17948 und nach
Weisung deS Großbcrzoql . AmtSrevisoratS vom
12 . d . M . Nro . 4894 soll die Mühle sammt
anliegender Hanfreibe mit zwei Betten am Ein¬
gang deS OnS Oestringe» , der Theilnng wegen,
öffentlich an de» Meistbietenden versteigert werden .

Die Mühle sammt Zugehörde beschreibt sich
folgender :

29V3 Ruthen Hofgerechtigkeit, worauf eine
Mahlmühle nill zwei Mahl - und einem Schäl¬
gange nebst einem zweistöckigten Wohngebäude
mit DiebstaU und gewölbte.:» Keller unter einem
Dach sich befinden ; dann eilte Scheuer mitBieh-
stall , weiter fünf Schweinkalle , ein einstöckiger
Bau von Stein , worin eine Hanfreibe mit zwei
Reibbetten , endlich ein Echopfenbau vor der
Mühle . Dazu gehören weiter

4 Viertel l8 '/z Ruthen GraS - , Daum - und
Gemüsegarten bei der Mühl « uud dem Wohn¬
haus« ; dann

4 Ruthen 21 Schuh 96 Zoll Acker bei der
Mühle.

DaS Ganze liegt an der neuen Straße nach
Lanqenbrücken eine kleine Strecke von dem Ort
Oestringen , einerseits der Weg nach Zeuihern ,
anders . Aufstößer und Valentin Groß , vornen
die neue ^Straße, Ausstößer und ein AbzugS-
Graben , hinten der Mühlbach und .Aufstößer.

Die Mühle ist oberschlächtig und hat 21 Fuß
Wasserfall .

Die Versteigerung wird am 16 . Juli l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
vorgenommen , wozu man die Liebhaber höflich
einlabet .

Oestringen , den 24 . Juni 1846 .
Bürgermeisteramt.

Erhard , vät. Vonderheid ,
Rathschrbr .

tl ] Karlsruhe . (Bad - und GqsthauS -Ver-
steigerung. ) AuS der VerlaffenschaftSmasse der
Wilhelmine Schnabel, Gastwirth Daniel Siegle's
Ehefrau zu Beiertheim , wird

SantStagS den 25 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert werden :

1 > Ein dreistöckiges WirthschastSgebäude mit
der WirthschafrS - und Badegerechtigkeit zum
Stephanienbad, nebst einem dabei befindlichen
großen Promenade- und Küchengartcn , Hofraithe,
Stallung und Waschhaus. Daö WirthschaftS -
gebäude enthält einen großen , zwei Stock hohen
Tanzsaal, 23 WirthschaftSzimmer , eine geräumige
Küche nebst Speisekammer , 4 Keller und einen
großen Speicher .

2 ) Ein einstöckiges Badehaus mit 35 ver¬
schiedenen Badezimmern , einem großen Wasser¬
rade , Kessel , Pnmpen , Röhren u . s. w.

3 ) Ein einstöckiges Nebengebäude mit 4 Wohn¬
zimmern, Chaisen - und Holzplatz nebst Heuboden .

4 ) Ungefähr 33 Ruthen Wiesen auf den so-
genanntrn Krautwiesen nächst dem Promenade-
Garten.

Die oben beschriebene , auf daS Zweckmäßigste
eingerichtete WirthschaftS - und Badeanstalt ist
nach neuem Style solid gebaut und im besten
Zustande erhalte» . Dieselbe ist eine halbe Stunde
von Karlsruhe in dem angenehmsten Theile des
Dorfes Beiertheim gelegen , und , mit der Resi¬
denzstadt durch schöne Promenade Anlagen ver¬
bunden , täglich und zahlreich besucht .

Die Steigerung wird im Hause selbst abge-
halten . Die Bedingniffe , welche vor deren Vor¬
nahm« bekaimt gegeben werden, können inzwischen
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bei dem mitunterzeichnetenDistriktSnotar zu Mühl¬
burg eingesehen werden .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1846 .
Großherzogl . LandamtS - Revisorat.

Schuster.
Der DistriktSnotar

Kazenberger .
[2] Rastatt . (Gasthausversteigerung.) Ge¬

mäß verschiedener richterlicher Verfügungenvom
26 . Januar d . I . Nro. 3384, vom 5 . März d . I .
Nro . 10179 und 12 . März d . I . Nro . 11557
werden in Sachen mehrerer Gläubiger, Kläger,
gegen Bärenwirth Wilh. Diettcrlen , Beklagten ,
dahier, dermalen in Karlsruhe, wegen For¬
derungen , am

Dienstag den 11 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Hirsch hierI . a. ein zweistöckiges steinernes GastwirthS-

hauS mit Realrecht zum schwarzen Bären
dahier , in der Augustenvorstadt Nro . 1
an der Hauptstraße in daS Oberland
und Straßburg und das Murgthal ge¬
legen , enthaltend im untern Stocke eine
Wirthsstube, einen Speisesaal , 3 Zimmer,eine Küche, eine Speisekammer , einen
gewölbten und einen Balkenkeller ,d . ein andertyalbstöckigeS Hofgebäude in
Stein , worin eine Scheuer und 3 Pferd¬
ställe zu 60 Pferden sich befinden , im
obern Stocke 10 Zimmer ,

o . 93 Ruthen 9 Fuß HauSplatz und Hof-
raithe und 28 Ruthen 89 Fuß Garten
neben dem Hause, einerseits die Gasse ,
anderseits Badwirth Joseph Görger ,
vornen die Straße und hinten Aufstößer ,II . ein zweistöckiges , in Riegeln erbautes Wirth-

fchaftSgebäude auf dem FestungS - Termine
hinter der Oelmühle oder im untern Mönch¬
felde , Baracke Nro . 4 , worauf die Wirt¬
schaft für Festungs - Arbeiter betrieben wer¬
den darf , enthaltend im untern Stocke eine
Wirthsstube und 4 Zimmer , nebst einer
Küche, worunter ein Balkenkeller sich be¬
findet . im obern Stocke 1 Saal , 4 Zimmer
und ein Dachzimmer ,

im Wege des Gerichtszugriffs für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert, wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preis oder darüber geboten wird , und etwa

520 -
I erscheinende auswärtige SteigerungS- Liebhaber

sich mit legalen Vermögens - und LeumundS-
Zehgniffen auSzuweifen haben .

Rastatt , den 8 . Juni 1846 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vdt. Burgard ,
RathSfchr .

Bekanntmachungen .
Staufen . (Dienstantrag . ) Bis 1 . August

l . I . wird bei Unterzeichneter cvmbinirter Ver¬
rechnung die zweite Gehülfenstelle erledigt ; der
Gehalt ist 400 fl .

Diejenigen Herren Cameral - Assistenten und
Kanzleigehülfen , welche diese Stelle zu erhalten
wünschen , werden ersucht, sich in Bälde zu
melden .

Staufen , den 10 . Juni 1846.
Gr . Domainenverwaltung u. Obereinnehmerei.

[2] RheinbtschofSheim . (Dienstantrag .)
Durch die Beförderung unseres bisherigen
Theilungs -Commiffärs ist dahier für einen im
Gemeinde - Rechnungswesen bewandten Rech¬
nungssteller ein Platz offen , der mit einem
Theilungs - Commiffär oder einem Assistenten
sogleich besetzt werden soll.

Wer Lust dazu hat , wolle sich an den Unter¬
zeichneten wenden .

Rheinbischofsheim , den 29. Juni 1846 .
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat.

v . Ehren .
Breisach . (Accordbegebung. ) DieSchiefer -

bedeckung des Daches auf dem neuen Brücken¬
gebäude dahier soll im Wege der Soumisston
an eine » tüchtigen Meister in Accord gegeben
werden .

Lusttragende Uebernehmer wollen ihre Ange¬bote schriftlich und versiegelt mit der Aufschrift :
„ Schiefer - Eindeckung des Brückengebäudes in
Altbreifach" längstens bis Montag den 20. d . M.
frankirt an daS Hauptsteueramt dahier einsenden,an welchem Tage Nachmittags 3 Uhr die Er¬
öffnung stattfinden wird , und wo auch vorher
Plane und Bedingungen eingesehen werden können .

Breisach u . Emmendingen , den 1 . Juli 1846 .Gr . Hauptsteueramt . Gr . BezirkSbauinspection.
Gemeindevoranschlags - Impressen

mit eingedruckten Rubriken , 4 Bogen geheftet,
» 9 kr. per Heft sind in der Buchdruckerei von
I . Otteni in Offcnburg zu habe « .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.


	[Seite 427]
	[Seite 428]
	[Seite 429]
	[Seite 430]
	[Seite 431]
	[Seite 432]
	[Seite 433]
	[Seite 434]
	[Seite 435]
	[Seite 436]
	[Seite 437]
	[Seite 438]

